
ZUM THEMA  
WEHRPFLICHT

Wir wollen  
nicht kriegstüchtig 
werden, sondern 
 friedensfähig!
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Als Lehre aus den Verbrechen und Schrecken des Zweiten Weltkriegs, 
der von deutschem Boden ausging, verpflichtet das Grundgesetz 
alle Deutschen, „dem Frieden der Welt zu dienen“. Stattdessen 
treiben die regierenden Parteien eine beispiellose Aufrüstung voran 
und wollen dafür hunderte Milliarden Euro vergeuden. Die Militär-
ausgaben sollen – wie von Donald Trump verlangt – auf bis zu 5 
Prozent des Bruttoinlandsprodukts steigen. Das wäre fast die Hälfte 
des Bundeshaushalts! Währenddessen behaupten sie, für Investi-
tionen in Bildung, Wohnungsbau oder Klimaschutz sei kein Geld da. 

Teil der umfassenden Militarisierung der Gesellschaft sind auch die 
Pläne zur Wiedereinführung der ausgesetzten Wehrpflicht. Noch wird 
so getan, als ginge es um einen „freiwilligen“ Dienst. Tatsächlich 
werden durch das neue Wehrpflichtgesetz alle jungen Männer zur 
Auskunft über ihre Wehrbereitschaft und zur Musterung verpflichtet. 
Finden sich nicht genug „Freiwillige“, öffnet das Gesetz den Weg für 
die Einführung eines Zwangsdienstes. Sogar über einen Dienst für 
Frauen wird debattiert. An Schulen und Universitäten wird schon 
jetzt für den Kriegsdienst geworben, so als ginge es um ein spaßiges 
Abenteuer und nicht ums Töten und Sterben. Für eine Bundes-
wehr, die sich auf die Landesverteidigung konzentriert, brauchen 
wir keinen Wehrdienst. Alle Zwangsdienste sind ein unerträglicher 
Eingriff in die persönliche Selbstbestimmung, die Gewissensfrei-
heit, die berufliche Entwicklung und potenziell auch die körperliche 
Unversehrtheit junger Menschen.

Auch Grüne und AfD haben gegen Aufrüstung und Wehrdienst 
nichts prinzipiell einzuwenden. Wir als Linke hingegen sagen:  
Nein zu Aufrüstung und Militarisierung! Nein zum Wehrdienst 
und allen Zwangsdiensten! Wir setzen auf Frieden und Frei-
heit und lehnen eine uniformierte Gesellschaft ab. Wir kämpfen  
dafür, dass Sachsen sich in Berlin gegen eine Rückkehr zur Wehr-
pflicht einsetzt. Stattdessen möchten wir soziale und ökologische  
Freiwilligendienste stärken. Sie fördern den Zusammenhalt  
innerhalb unserer Gesellschaft, der Voraussetzung für die friedliche 
Verständigung mit anderen Nationen ist. 

Wir wollen nicht kriegstüchtig werden, sondern friedensfähig!
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